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Spraye lommenben Nlitteilungen unb Sorträge orten-
tteren über ben neueften ©tanb ber Sedhntt. ®aS
Programm be§ KotigreffeS ffetff folgenbe Sterner, nor:
Salciumcarbib, Agetplen, Sauerffoff unb anbete ©afe, auto-
gene ©chmetßung, atigemeine Anroenbmtg ber Schweif«
fung, Neubauten unb OnffanbjMung non ©ifenbahnen
unb anbetn SranSportanffalten, ©auerffofffchneiben, Un-
faUoertjötung, AuSbilbungSprajiS unb görberungSwefen.

©djweiger Nluffermeffe Safe!. ®er$Neffe=Kata«
log. ®er Katalog ber ©dhwetger Nhtffermeffe 1930
erfdjeint SJlitte Sprit unb îann non biefem ßellpunft
an non ber Nleffebireltion unb auch bei ben Sahnhof«
Sud^banblungen fotnle ben größern öffentlichen SetlehrS»
bureauj begogen roetben. @r iff für grünbltdje Prüfung
beS großen SNufferangeboteS ber 20 Qnbuffriegruppen
unentbehrlich. ®er SNeffelatalog enthält etn alphabe«
tifdheS AuSffeHeroergetdhntS, etn SergetdhnlS ber AuSffeUer
nach ©ruppen unb etn 2BarenoergeichntS. ®er Segug
beS Katalogs nor ber SUieffe iff auch beShalb empfehlenS«
roert, roeil bie fßubltlation außerbem bie mistigem 9Jtit>

teilungen über bie Nteffeorganifation enthält.
SNuffetmeffe 1930. ©tuppe: ^olgbearbeitungS«

mafdffnett auf ber Diesjährigen Nluffetmeffe. Sie girma
Nub. Srenner & Sie. Safel, Beiersgraben 49 geigt
auf ihrem ©tanb No. 1598 in ber 9Kafchtnen=^aHe IV
bret gimmeret« ©pejialmafchtnen, fogenannte Aöbunb«
SUlafchtnen in neueffer Sauart. Son btefen SRafchlnen
hat bie girma bereits eine Angahl InffaHtert bei führen«
ben 3i«unmi= unb Saugefd|äften unb ïann beShalb auf
zahlreiche unb beffe Nefetengen hinmeifen. ®ie auSge«
ffeüten neueften SÛÏobeUe, mooon gwet oom normalen
ïgp L unb eine oom fchmeren ïqp S, meifen fortfchritt«
liehe Neuerungen unb oerfchtebene Sorteile in Abbunb«
mafchtnen auf. @S hanbelt ffdh hie* um febr letffungS«
fähige unb oielfeitig oermenbbare ÇsoljbearbeitungSma«
fchtnen für bie ©onberaufgaben beS giuuuereibetrlebeS.
©ine folche üftafdEffne erfefct 6—10 gelernte gimmerleute
unb barf in leiner 3immrcet »an Sebeutung fehlen.

®a biefe ßimmetetmafdhlnen.AuSffellung ben großen
©tanb ber girma gang beanfprucht, fo oeranffattet biefe
noch ein« gwette $olgbearbeitungSmafdhlnen«AuSffeHung
tn ben großen Näumlldhletten beS alten 3eughaufeS am
SeterSgraben. Çter getgt bie girma eine mirlltche 3Jia-
fchlnen=®roßauSffellung in allen |>olgbearbeitung8ma«
fernen, Apparaten unb SSerljeugen. ®iefe Ausfüllung
umfaßt allein tn Ntafdhinen über 100 ©tûeî neueffer
NtobeHe, eine größere 3ahl baoon tn rtemenlofer 9Jïotor-
auSführung mit birett an« begm. eingebauten Nlotoren.
©ine berartig auSgebehnte gach« unb ©pepalauSffeHung
iff bis heute laum je gegeigt toorben. SBer ffdh alfo für
£>oljbeatbeitungSmafdjlnen interefffert, oerfäume nicht,
einen Abffedher nach ben AuSffeUimgSräumen ber girma
im alten 3eughouS am ißeterSgraben. ®er Sefuth lohnt
fidh unb lann beffenS empfohlen werben, benn biefe AuS«
ffeHung iff fehr umfangreich unb tntereffant.

®ie transportable garbfpriganlage. (497). ®a§
garbfpri|betfahren iff feit bieten Sahren befannt. ®ie
Keinen, transportablen ©ruppen jeboch, bie Sßotor, @e»
bläfe unb garbbeljätter gu einer eingigen Gsinheit ber«
einigen, ftnb giemlich neueren ®atum§. ©ie geffatten
bem Staler, auch bei Arbeiten in äBoljnuttgen bie Sor»
teile beS garbfpri|berfahren8 auSgunüfcen. 3n größeren
©efchäften wirb man bon biefen Keinen ©ruppen auch
einen ergiebigen ©ebrauch gur rafchen ©erftedung bon
Schaufenffec » ®efocation8wänben machen fönnen. Sei
Serwenbung bon Schablonen fann ber erforberliche garb»
auftrag im gemänfdEjten Stuftet in fehr lurger 3®it "»
gielt werben. ®ie eigentliche Sprifjeinridhtung wirb
mittelft Schlauch an ben garbbe£)älter ber transportai

len Anlage angefchloffen. ®aburch erhält man eine
große Semeglichteit beim Arbeiten.

®er Antriebsmotor, ber bas ©ebläfe in Seweguug
fe|t, h«i ei"® Seiftung bon nur V* PS, was ben Sin»

fchluß an bie Sichtleitung geffattet, fei e§ burdh Sib»

gweigen bon ber Sampenfaffung, fei eS mittelft Stedl»
lontalt.

SehufS Transport gur SerwenbungSffeHe lann fo»
wolff bie garbfpriianlage wie bie Sprißeinrichtung nebff
Schlauch bequem in einem befonbern Koffer untergebracht
werben.

®er 93. praltifdje Kurs ffir autogene StetaHöe«
arbeitung wirb oom 5. bis 10. St ai tn ber ffaatltdh
fuboentionterten gachfchule für autogene Stetallbearbei«
tung (unter Stafffcht ber Slllgemetnen ©emerbefdfjule) tn
Safel, Dchfengaffe 12, nach bem üblichen Programm
abgehalten. — Slnmelbungen gu biefem Kurs finb an bie

©efchäftSleitung beS SlgetplenoereinS, Dchfen«
gaffe 12, Safel, gu ridhten.

giteratttr«
geueroerhötung. ©onberheftber „©efunbheitSwacht".

NtonatSfchrift für ©efunbheits« unb Körperpflege. © e

funbheitSwadht-SerlagS«©. m. b. Ç.,3Jtfindhen,
©oetheffraße 38. ^eftpretS 25 fßfg.
Anläßlich ber geuerfdhuh'SBodhe hat bie ©efunbheits«

wacht In Sufammenarbeit mit bem DrganifationSbureau
ber geuetfchuh'SBodhe etn ©onberheft herausgegeben, baS

allgemeine SeadEffung oerbient. ®te gut gefdhrtebenen
Irtilel geigen in oerffänblidher SBetfe, worauf eS anlommt
unb geben praltifdhe Natfdhläge, wie ber ©ntffehung oon
Sränben entgegengearbeitet werben lann. $aS §eft hat
reidhen unb anfthaullchen Silbfdhmudt unb eignet ffdh
burchauS gur Slaffenoerteilung. Sludh Schulen aller SSrt

— gang befonberS jebodh gortbilbungS« unb ©ewerbe«
fdßulen werben eS mit Nuhen für ben Unterricht
oerwenben lönnen.
®er Sautenfchug. 3eitfdhrift für Serfuche unb ©rfah«

rungen auf bem ©ebiete ber ©chugmaßnahmen unb
ber SaulontroHe. ©chriftleitung: fßrofeffor ®r.
ing. 31. Kleinlogel, ®armffabt. Serlag oon
SBilhetm ©rnff & ©ohn, Serlin W 8. Sor«
läufig monatlich einmalige ©onberbeilage ber 3«iK
fdhrift „Seton unb ©ifen". 1. Jahrgang. Serlin.
20. Sffärg. ©eft 1.

®ie ©dhäbigungen, bte fortlaufenb an Ausführungen
in Seton, ©ifenbeton, SDlauerwerl, Naturffeinen, ©ifen
ober ©tahl eingetreten ffnb ober gu beforgen flehen, haben
eS ratfam etfeheinen laffen, ein wiffenfchafiltcheS gach«
blatt als ©ammelffeHe für begüglidhe ©rfahrungen, beren
wiffenfchaftliche Sehanblung unb SluSwertung gu fdfjaffen,
um fo gugleich ber gefamten Saumelt ©elegenheit gu
geben, ffdh über foldfje gu unterridhten unb ffdj beraten
gu laffen. 3Jlit biefer gadfffchrift foil gugletdh einem aH«

fettig längff empfunbenen SRangel abgeholfen werben,
bem SEBunfdh nach »Sffehr Kenntnis ber Sauffoffe". ®ie
ungeheuer gefpannten wirtfdhaftlidhen Serhältniffe gwtngen
mehr benn je bagu, gehlffhläge gu oermelben, nuglofeS
Sergeuben oon Saugelbern gu oerhtnbern, baburdh, baß
an einer ©teile alle ©rfahrungen über fdhäbliche ©in«
wirlungen burdh Suft, äßaffer, Säuren, ßle, Saugen,
®ämpfe unb ©rben, burdh ©rfchütterungen, eleltrifdhe
©tröme ober aber burdh Unterlaffungen ober fehlerhafte
Ausführungen gufammengefaßt unb gum SHugen ber All«
gemetnhelt oerwertet werben. ®ie erffe Nummer biefer
neuen gadhfdhrift läßt bereits erlennen, baß h^r fehr
ernffe Arbeit geleiffet unb bie gange auSlänbifdhe gach«
weit gur Nlitarbeit herangegogen werben foil. @o ffnben
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Sprache kommenden Mitteilungen und Vorträge orten-
tteren über den neuesten Stand der Technik. Das
Programm des Kongresses sieht folgende Themen vor:
Calciumcarbid, Azetylen, Sauerstoff und andere Gase, auto-
gene Schwetßung, allgemeine Anwendung der Schweif-
sung, Neubauten und Jnstandstellung von Eisenbahnen
und andern Transportanstalten, Sauerstossschneiden, Un-
falloerhütung, Ausbildungspraxis und Förderungswesen.

Schweizer Mustermesse Basel. DerMesse-Kata-
log. Der Katalog der Schweizer Mustermesse 1930
erscheint Mitte April und kann von diesem Zettpunkt
an von der Messedirektion und auch bei den Bahnhof-
Buchhandlungen sowie den größern öffentlichen Verkehrs-
bureaux bezogen werden. Er ist für gründliche Prüfung
des großen Musterangebotes der 20 Jndustriegruppen
unentbehrlich. Der Messekatalog enthält ein alphabe-
tisches Ausstellerverzeichnis, ein Verzeichnis der Aussteller
nach Gruppen und ein Warenverzeichnis. Der Bezug
des Katalogs vor der Messe ist auch deshalb empfehlens-
wert, weil die Publikation außerdem die wichtigern Mit-
teilungen über die Messeorganisation enthält.

Mustermesse 1S30. Gruppe: HolzbearbeitungS-
Maschinen auf der diesjährigen Mustermesse. Die Firma
Rud. Brenner H. Cie. Basel, Petersgraben 43 zeigt
auf ihrem Stand No. 1598 in der Maschinen-Halle IV
drei Zimmeret-Spezialmaschinen, sogenannte Abbund-
Maschinen in neuester Bauart. Von diesen Maschinen
hat die Firma bereits eine Anzahl installiert bei führen-
den Zimmeret- und Baugeschäften und kann deshalb auf
zahlreiche und beste Referenzen hinweisen. Die ausge-
stellten neuesten Modelle, wovon zwei vom normalen
Typ I- und eine vom schweren Typ 8, weisen fortschritt-
liche Neuerungen und verschiedene Vorteile in Abbund-
Maschinen auf. Es handelt sich hier um sehr leistungs-
fähige und vielseitig verwendbare Holzbearbeitungsma-
schinen für die Sonderaufgaben des Zimmereibetrtebes.
Eine solche Maschine ersetzt k—10 gelernte Zimmerleute
und darf in keiner Zimmeret von Bedeutung fehlen.

Da diese Zimmereimaschinen-Ausstellung den großen
Stand der Firma ganz beansprucht, so veranstaltet diese
noch eine zweite Holzbearbeitungsmaschinen-Ausstellung
in den großen Räumlichketten des alten Zeughauses am
Petersgraben. Hier zeigt die Firma eine wirkliche Ma-
schtnen-Großausstellung in allen Holzbearbeitungsma-
schinen, Apparaten und Werkzeugen. Diese Ausstellung
umfaßt allein in Maschinen über 100 Stück neuester
Modelle, eine größere Zahl davon in riemenloser Motor-
ausführung mit direkt an- bezw. eingebauten Motoren.
Eine derartig ausgedehnte Fach- und Spezialausstellung
ist bis heute kaum je gezeigt worden. Wer sich also für
Holzbearbeitungsmaschinen interessiert, versäume nicht,
einen Abstecher nach den Ausstellungsräumen der Firma
im alten Zeughaus am Petersgraben. Der Besuch lohnt
sich und kann bestens empfohlen werden, denn diese Aus-
stellung ist sehr umfangreich und interessant.

Die transportable Farbspritzanlage. (497). Das
Farbspritzverfahren ist seit vielen Jahren bekannt. Die
kleinen, transportablen Gruppen jedoch, die Motor, Ge-
blase und Farbbehälter zu einer einzigen Einheit ver-
einigen, sind ziemlich neueren Datums. Sie gestatten
dem Maler, auch bei Arbeiten in Wohnungen die Vor-
teile des Farbspritzverfahrens auszunützen. In größeren
Geschäften wird man von diesen kleinen Gruppen auch
einen ergiebigen Gebrauch zur raschen Herstellung von
Schaufenster - Dekorationswänden machen können. Bei
Verwendung von Schablonen kann der erforderliche Färb-
auftrug im gewünschten Muster in sehr kurzer Zeit er-
zielt werden. Die eigentliche Spritzeinrichtung wird
mittelst Schlauch an den Farbbehälter der transportai

len Anlage angeschlossen. Dadurch erhält man eine
große Beweglichkeit beim Arbeiten.

Der Antriebsmotor, der das Gebläse in Bewegung
setzt, hat eine Leistung von nur US, was den An-
schluß an die Lichtleitung gestattet, sei es durch Ab-
zweigen von der Lampenfassung, sei eS mittelst Steck-
kontakt.

Behufs Transport zur Berwendungsstelle kann so-
wohl die Farbspritzanlage wie die Spritzeinrichtung nebst
Schlauch bequem in einem besondern Koffer untergebracht
werden.

Der 93. praktische Kurs für autogene Metallve-
arbeitung wird vom 5. bis 10. Mai in der staatlich
subventionierten Fachschule für autogene Metallbearbei-
tung (unter Aufsicht der Allgemeinen Gewerbeschule) in
Basel, Ochsengasse 12, nach dem üblichen Programm
abgehalten. — Anmeldungen zu diesem Kurs find an die

Geschäftsleitung des Azetylenvereins, Ochsen-
gasse 12, Basel, zu richten.

Literatur.
FeuerverhLtuug. Sonderheft der „Gesundheitswacht".

Monatsschrift für Gesundheits- und Körperpflege. Ge-
sundheitswacht-Verlags-G. m. b. H., München,
Goethestraße 38. Heftpreis 25 Pfg.
Anläßlich der Feuerschutz-Woche hat die Gesundheits-

wacht in Zusammenarbeit mit dem Organisationsbureau
der Feuerschutz-Woche ein Sonderheft herausgegeben, das
allgemeine Beachtung verdient. Die gut geschriebenen
Artikel zeigen in verständlicher Weise, worauf es ankommt
und geben praktische Ratschläge, wie der Entstehung von
Bränden entgegengearbeitet werden kann. Das Heft hat
reichen und anschaulichen Bildschmuck und eignet sich

durchaus zur Massenverteilung. Auch Schulen aller Art
— ganz besonders jedoch Fortbildungs- und Gewerbe-
schulen werden es mit Nutzen für den Unterricht
verwenden können.
Der Bauteuschutz. Zeitschrift für Versuche und Ersah-

rungen auf dem Gebiete der Schutzmaßnahmen und
der Baukontrolle. Schriftlettung: Professor Dr.
ing. A. Kleinlogel. Darmstadt. Verlag von
Wilhelm Ernst & Sohn, Berlin IV 8. Vor-
läufig monatlich einmalige Sonderbeilage der Zeit-
schrift „Beton und Eisen". 1. Jahrgang. Berlin.
20. März. Heft 1.

Die Schädigungen, die fortlaufend an Ausführungen
in Beton, Eisenbeton, Mauerwerk, Natursteinen, Eisen
oder Stahl eingetreten sind oder zu besorgen stehen, haben
es ratsam erscheinen lassen, ein wissenschaftliches Fach-
blatt als Sammelstelle für bezügliche Erfahrungen, deren
wissenschaftliche Behandlung und Auswertung zu schaffen,
um so zugleich der gesamten Bauwelt Gelegenheit zu
geben, sich über solche zu unterrichten und sich beraten
zu lassen. Mit dieser Fachschrift soll zugleich einem all-
fettig längst empfundenen Mangel abgeholfen werden,
dem Wunsch nach „Mehr Kenntnis der Baustoffe". Die
ungeheuer gespannten wirtschaftlichen Verhältnisse zwingen
mehr denn je dazu, Fehlschläge zu vermeiden, nutzloses
Vergeuden von Baugeldern zu verhindern, dadurch, daß
an einer Stelle alle Erfahrungen über schädliche Ein-
Wirkungen durch Luft, Wasser, Säuren, Ole, Laugen,
Dämpfe und Erden, durch Erschütterungen, elektrische
Ströme oder aber durch Unterlassungen oder fehlerhafte
Ausführungen zusammengefaßt und zum Nutzen der All-
gemetnheit verwertet werden. Die erste Nummer dieser
neuen Fachschrift läßt bereits erkennen, daß hier sehr
ernste Arbeit geleistet und die ganze ausländische Fach-
weit zur Mitarbeit herangezogen werden soll. So finden
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mir luffä^e über „SRildjfäure, SRörtel unb Kllnfeifufr
böben" oon ^ßrofeffox ©uenfon, Kopenhagen, „®te
Bertoenbung non ®ünerifanb ju Betonbauten im SReeï*

roaffer" oon ®r. 91, ©utimann, ®fiffelborf, „Betongüte
unb Betonfc^ufc" «on 9tetd)§bal)ntat Bogelei, Betlln,
„übet eine Kaltabf<$eibung an Beton unter SBaffer",
oon ®r. ©. $aegermann, Berlin-Karlëljoïft, „ dement«
mörtetfd&ut) für eiferne Sofomotiofdjuppenblnber", oon
SRefcpbaljnoberrat ®r. tng. ®il§, Köln unb enblidi „FfiH=
fioffe unb 9tofifdl)ufc beim ©ial)lf!elettbau" oon tRegle«

rungSbaurat ®ipl. Qng. 9lmo8, $oljen « ®ötäfd)en bei
®reSben. 3lm ®c§îuf be8 Çefteè finbet ftclj nodj unter:
@efd)äftlidje 9Ritteilungen (ohne Berantroortung ber
©dhriftlettung) etn Üluffafc oon ®r. 3ng. 3Raj ©antfdj,
Hamburg, über „Betonfc|at) auf dhemifdhem 8Bege", In
ber etn flehtet überbltdt über bte jurjeit gebräudhlidhften
@d|u^mittel, tote ©iltfatifterungen ober aber ©tfjufcan*
ftridhe gegeben toitb. ©tne tRettje tntereffanter tuet«

teren Betträge oon namhaften Fachleuten ift bereits im
§eft 1 im oorauS befanntgegeben. @8 fteht ju ertoarten,
bajj bte neue Fachfdjrift, beren ißretS ftch auf nur 9WR

6.—, pro Slahr, toenn pgleldj mit „Beton unb ©ifen"
belogen, fteüt, bejto. auf 3ft9Jl 8.—, toenn aüetn bejogen,
ftdj) feh* rafdh In FadEp unb tn ^nbuftrtefretfen elnbür«

gern wirb, ba fte etnem toirfttdjen BebürfntS narfjfommt.
(Cg.)

its 1er $c«is. — 5ü lie im!s.
fraiei.

B. »erfanfö«, Tauf#« nttb »rbeitögefntfce t»Mb«<
antes btefe Shtbtiî aufgenommen; belästige Stttaetge».
gehören tn ben 3tsfeeatentei! beS Statte?. — Sen Stage«,
œetdje „unter Kbtffre" esfAeinen Joden, roode man 50 ®t$.
tn Matten (fßs gufenbnng bet Offerten) unb toerat bte Srage
mit Stbreffe beS SragefteHerS erfAehten fod, SO ©13. beilegen.
XBut* leine Marlen utiigefAicli »erben, Sann bie {frage
ttidht aufgenommen »erben.

158. 28er wäre 2lbgeber oon gebrausten (SifetiblecE)rö^rert,
10—18 cm ®urd)meffer, gum Trangport oon Sanb unb Stieg mit»

für Bau und Möbel
tn erstklassiger Ausführung in alien
Stilarten und Farben. Kunstschmiede-
arbeiten. Verlangen Sie den Hauptkatalog.

STBenden
BESCHLÄGE, WERKZEUGE, EISENWAREN

ZURICH
1470 b

telft 2Baffer oon einem Serg herunter, ca. 300 m lang? Offerten
an 0gro. Sluguflin, 2l!oafd)ein (®raubünben).

159. 2Ber liefert gebrauchtes 9îodbahn=©eleife, gut erhalten
60 cm Spurweite, 100—200 m Offerten an 3- Süber, Kfe
nacßt (ßüriA)-

160. 28er liefert wafferbidjten Ueberpg auf armierte ge«
mentbädier? Offerten an ßan§ 3*m>"etli, U.=@ntfelben (2larq.).

161. 28er liefert 9îo^r=aJîobeHe, 20, 25, 30, 40, 50 cm?
Offerten unter ©bitfre 161 an bie ©jpeb.

163. 28er hätte gwbegefcßirre oon 12—20 Tonnen £>ebetra[t
mit breitem guß unb Siätfcße abjugeben, eoent. wenig gebraucht?
Offerten an Kafpar Sühnig, Saugefcßäft, Oberriet (St. ©allen),

163. 28er hatte abzugeben: ®(eid)ftrommafd)ine, 120 SSoIt,
12—15 PS Seiftung? Offerten an 211. Sdjuler, Sägemerl unb

goljbanbluitg, 2llpthal b. ©inßebeln.
164. 28er hätte gebrauchten Späne=2lbfd)eiber für 25 cm

tRoßrleitung abzugeben? Offerten unter ©hiffre 164 an bie ©çpb.
165. 28er hätte 2 gut erhaltene SRabfätse mit Sinnenlager,

75 cm Spurweite, abzugeben, ferner 2 Stüd Ts ober U=©ifen,
15—18 cm ftart unb 2.50 m lang? Offerten unter ©hiffre 165

an bie ©jçpeb.
166. 28er hätte jirla 200 m- SraHentäfer ober gagtäfet

16 mm, neu ober gebraucht, abzugeben? Offerten an 3. 2Beibe[,
S3au*SpengIerei, SRumpf (Slargau).

167. 2Ber hat ca. 250 ©erüftträger, 1 m big 1.10 m 2Iu&
labung, mietmeife für 3—4 SBochen abzugeben? Offerten an 2)1.

Kennel, S3augefd)äft, Oberarth-
168a. 28er liefert jpodjbrutfturbinen, neu ober gebraust,

3—5 PS, 9 2ltm.? b. 28er hat Keinen Spänetranlport abju=
geben? Offerten unter ©hiffre 168 an bie @£peb.

169. 28er hätte abzugeben 1 gebrauchten, gut erhaltenen
©rhauftor für Späneabjitg ju einer lornbin. §obelmafd)ine? öf-
fetten an Selbmann, Treppenbau, Spß (Sern).

170. 28er hat 1 neueren Slutoniat für bie ßerftellung oon

Maffenartileln in (polj (©riffe, gefte ufw.) abzugeben Offerten
unter ©hiffre 170 an bie ©jpeb.

171. 28er liefert Sanbftrabl=@ebläfe; Sab en oon 40 Big

45 mm ®ide, beliebige Sängen, 2.-3. Qualität; ebenfo Stein*
hauer=2Berfjeuge? Offerten an 2llfreb SJlödli, Kunftfteingefdjäft,
^ofmiegftraße 25, §üngg/3ütid).

iBfvert«»,
2luf 3-rage 149. ®ut erhaltene Sanbfäge mit 800 mm

Sollen unb Kugellagerung hat abzugeben: 21. Müder & Sie. 21.»©.,

Srugg (2largau).
2luf grage 149. ®ie 21.=®. Dlnta in Ölten liefert neue unb

gebrauchte Sanbfägen.
2lnf gtage 153. Treibriemen unb 81iemenfd)eiben liefert

ifJaut DefAger, 2Ber£jeuge unb ©ifenwaren, Derli!ow3üricb-

6tîî>miïflottê-5ln^ei^er4
Eidgenossenschaft. Tclephoitgebäubc OiiebtlP£ang<

maucrftcaße in 3ürid). @tb-, Maurer«, Gifcnbetott«, Ken

nalifationét«, Umgebung^«, Steinmauer«, Bimmer», Speng*
1er« unb 3)ad)beiferarbeiten. ißläne zc. bet ber eibgen. San«

infpeltion in 3äriA« ©taufiugftraße 37. Offerten mit 2luffArift
„2lngebot für SEelephongebäube Siebtüftraße 3üriA" big 26. 2lpril
an bie ®ire!tion ber eibg. Sauten in Sern.

Eidgenossenschaft, ©eriift«, Maurer« unb Maler*
arbeiten für bie ßtenoOation ber ffaffaben an ber Offigierg«
tafernc in Tßun. Släne zc. im eibgen. Saubureau in Thun.
Offerten mit 2luffci)tift „2lngebot für Offijierglaferne Thun" big

16. 2lprit an bie ®irettion ber eibg. Sauten in Sern.

Ziipich. ^oAöautnfpeltorat ber ©tabt Biirid). 9K«u=

rerarbeiten gn bett baulidjeu Umänberungen unb ©rtneite«

rungen ant ©ärtner« unb Seicljenljauö auf bent {friebßof
9lorbIjetm in 3ünd) 6. glätte zc. je oon 11 big 11.45 iljß
im Sureau 2lr. 30 beg ßod)bauinfpeltorate§, 2lmtghauê IV. ©in«

gaben mit 2luffdjrift „Offerte über Maurerarbeiten griebljof Slorb*

heim" big 24. 2lpril an ben Sorftanb beg Sauwefeng I. Offerten«
eröffnung am 25. 2lpril, 11 llhr, Saulanjtei I.

Ziipich. ©emeinniitjige söaugenoffenfAaft Büridj 2.

^Bauarbeiten gn 36 TSoßnmtgen att ber 2tlbid/Tanncn*
raudiftraße in Bnrid) 3. ©tpfer« uttb ©laferarbeiteit,
Salonfte« ttnb 5Roüaben«8tefernng, elettrifdjc unb fanitärc
3nftatlationeu, Steferung faititärer Slpparate, 92Banb« uns

IBobenbeläge, ^arfett», äußere unb innere Malerarbeiten;
Släne zc. je oormütagg 10—12 unb naeßmittagg 2—4 Uhr bei

ber Sauleitung, 21. (pubersSutter, 2lrd)itett, Sedariafiraße 64,

3ürt(^ 2. Offerten mit 9Iufftf)rift „Bauarbeiten 3. ©tappe"
19. 2lpril an ben fßräfibenten 2ß. Sonnet, TannenrauAßraße S«

3üvic^ 2.

Züpich. ©efunbarfAulfretSgetttcitibe Derlifon»©Ä)tt'Ä*
menbingen, Dlenban ber Turnßalle in Oerlifon.

Mttftk. fchwetz. vauSW.-Zetwug („MetsterUêD

wir Aufsätze über „Milchsäure, Mörtel und Klinkerfuß-
böden" von Professor E. Suenson, Kopenhagen, „Die
Verwendung von Dünensand zu Betonbauten im Meer-
wasser" von Dr. A. Guttmann, Düsseldorf. „Betongüte
und Betonschntz" von Reichsbahnrai Vogeler, Berlin,
„Über eine Kalkabscheidung an Beton unter Wasser",
von Dr. G. Haegermann. Berltn-Karlshorft, „Zement-
mörtelschutz für eiserne Lokomotivschuppenbinder", von
Reichsbahnoberrat Dr. ing. Tils, Köln und endlich „Füll-
stoffe und Rostschutz beim Stahlskelettbau" von Regie-
rungsbaurat Dipl. Ing. Amos, Hohen - Dölzschen bei
Dresden. Am Schluß des Heftes findet sich noch unter:
Geschäftliche Mitteilungen (ohne Verantwortung der
Schriftlettung) ein Aufsatz von Dr. Ing. Max Gantsch,
Hamburg, über „Betonschutz auf chemischem Wege", in
der ein kleiner überblick über die zurzeit gebräuchlichsten
Schutzmittel, wie Silikatifierungen oder aber Schutzan-
striche gegeben wird. Eine Reihe höchst interessanter wei-
teren Beiträge von namhaften Fachleuten ist bereits im
Heft 1 im voraus bekanntgegeben. Es steht zu erwarten,
daß die neue Fachschrift, deren Preis sich auf nur RM
6.—, pro Jahr, wenn zugleich mit „Beton und Eisen"
bezogen, stellt, bezw. auf RM 8.—, wenn allein bezogen,
sich sehr rasch in Fach- und in Jndustrtekreisen einbür-
gern wird, da sie einem wirklichen Bedürfnis nachkommt.

(VZ.)

»15 der Pr«k. ^ M die Pr«Is.
»«. WerkausS-, Tausch- u»d Arbeitsgesuche weed«!

sutîî diese Rubrik »icht aufgeuomme» ; derartige Anzeige«
gehöre« in dm Juserateuteil des Blattes. — Dm Fragen,
welche „««ter Chiffre" erscheine» sollen, wolle man SV Cts.
in Marke» (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frag?
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, »v CtS. beilegen.
We«» keine Marke« mitgeschickt werbe», ka»» bi« Frage
«icht aufgeuomme« werde«.

138 Wer wäre Abgeber von gebrauchten Eisenblechröhren.
10—13 cm Durchmesser, zum Transport von Sand und Kies mit-

tür Lau unä ^södel
m erstklasnixer äuLÜNininj- In allen
Stilarten unä Garden. Xunstscdmleve
arbeiten. Verlangen Sie Uen ttauptkatalog.

KKenàn
««?« b

telst Wasser von einem Berg herunter, ca. 300 m lang? Offerten
an Osw. Augustin, Alvaschein (Graubünden).

13V. Wer liefert gebrauchtes Rollbahn-Geleise, gut erhalten
6V cm Spurweite, 100—200 m? Offerten an I. Rüber, Kè
nacht (Zürich).

I6V. Wer liefert wasserdichten Ueberzug auf armierte Ze-
mentdächer? Offerten an Hans Zimmerli, U.-Entfelden (Aara.),

161 Wer liefert Rohr-Modelle, 20, 25, 30, 40, 50 cm?
Offerten unter Chiffre 161 an die Exped.

165. Wer hätte Hehegeschirre von 12—20 Tonnen Hebekraft
mit breitem Fuß und Rätsche abzugeben, event, wenig gebraucht?
Offerten an Kaspar Kühnis, Baugeschäft, Oberriet (St. Gallen).

166. Wer hätte abzugeben: Gleichftrommaschine, 120 Volt,
12—15 ?8 Leistung? Offerten an Al. Schuler, Sägewerk und

Holzhandlung, Alpthal b. Einsiedeln.
164. Wer hätte gebrauchten Späne-Abscheider für 25 cm

Rohrleitung abzugeben? Offerten unter Chiffre 164 an die Expd.
163. Wer hätte 2 gut erhaltene Radsätze mit Jnnenlager,

75 cm Spurweite, abzugeben, ferner 2 Stück T- oder 11-Eisen,
15—18 cm stark und 2.50 m lang? Offerten unter Chiffre 16S

an die Exped.
166. Wer hätte zirka 200 m" Krallentäfer oder Fastäser

16 mm, neu oder gebraucht, abzugeben? Offerten an I. Weibel,
Bau-Spenglerei, Mumpf (Aargau).

167. Wer hat ca. 250 Gerüstträger, 1 m bis 1.10 m Aus-
ladung, mietweise für 3—4 Wochen abzugeben? Offerten an M.
Kennel, Baugeschäft, Oberarth.

168s. Wer liefert Hochdruckturbinen, neu oder gebraucht,
3—5 ?8, 9 Atm.? k. Wer hat kleinen Spänetransport abzu-
geben? Offerten unter Chiffre 168 an die Exped.

16V. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchten, gut erhaltenen
Exhaustor für Späneabzug zu einer kombin. Hobelmaschine? Of-
ferten an E. Feldmann, Treppenbau, Lyß (Bern).

17V. Wer hat 1 neueren Automat für die Herstellung von
Massenartikeln in Holz (Griffe, Hefte usw.) abzugeben? Offerten
unter Chiffre 170 an die Exped.

171. Wer liefert Sandstrahl-Gebläse; Laden von 40 bis

45 mm Dicke, beliebige Längen, 2.-3. Qualität; ebenso Stein-
Hauer-Werkzeuge? Offerten an Alfred Möckli, Kunststeingeschäft,
Hofwiesstraße 25, Höngg/Zürich.

MWâN.
Auf Frage 14N Gut erhaltene Bandsäge mit 800 mm

Rollen und Kugellagerung hat abzugeben: A. Müller 6- Cie. A.-G.,
Brugg (Aargau).

Auf Frage I4S Die A.-G. Olma in Ölten liefert neue und

gebrauchte Bandsägen.
Auf Frage I3Ä Treibriemen und Riemenscheiben liefert

Paul Oeschger, Werkzeuge und Eisenwaren, Oerlikon-Zürich.

Submissions-Anzeiger.
Lickgsnosssnsvkski. Telephongebäude Niedtli-Lang-

mauerstraffe in Zürich. Erd-, Maurer-, Eisenbeton-, Ka-

«alisations-, Umgebungs-, Steinhauer-, Zimmer-, Speng-
ler- und Dachdeckerarbeiten. Pläne w. bei der eidgen. Bau-

inspektion in Zürich, Clausiusstraße 37. Offerlen mit Aufschrist
„Angebot für Telephongebäude Riedtlistraße Zürich" bis 26. April
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

eickgenosssnsi-kstt. Gerüst-, Manrer- und Maler-
arbeiten für die Renovation der Fassaden an der Offiziers-
kaserne in Thun. Pläne rc. im eidgen. Baubureau in Thun.
Offerten mit Aufschrift „Angebot für Offizierskaserne Thun" bis

16. April an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Tiii-ivk. Hochbauinspektorat der Stadt Zürich. Mau-
rerarbeiten zu den baulichen Umänderungen und Erweite-
rungen am Gärtner- und Leichenhaus auf dem Friedhos
Nordheim in Zürich 6. Pläne zc. je von 11 bis 11.45 Uhr

im Bureau Nr. 30 des Hochbauinspektorates, Amtshaus IV. Ein-

gaben mit Aufschrift „Offerte über Maurerarbeiten Friedhof Nord-

heim" bis 24. April an den Vorstand des Bauwesens I. Offerten-
eröffnung am 25. April, 11 Uhr, Baukanzlei

2ürivli. Gemeinnützige Baugenoffenschaft Zürich 3

Bauarbeiten zu 66 Wohnungen an der Albis/Tannen-
rauchstraffe in Zürich S. Gipser- und Glaserarbeite»,
Jalousie- und Rolladen-Lieferung, elektrische und sanitäre
Installationen, Lieferung sanitärer Apparate, Wand- und

Bodenbeläge, Parkett-, äuffere und innere Malerarbeiten.
Pläne ec. je vormittags 10—12 und nachmittags 2—4 Uhr bei

der Bauleitung, A. Huber-Sutter, Architekt, Bellariastraße Kl,

Zürich 2. Offerten mit Aufschrift „Bauarbeiten 3. Etappe" bis

19. April an den Präsidenten P. Bonnet, Tannenrauchstraße 34

Zürich 2.

lüi-ivk. Sekundarschulkreisgemeinde Oerlikon-Schwa-
mendingen. Neubau der Turnhalle in Oerlikon. Elek-
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